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Richard Kralik (von Meyrswalden) 
 

»O Hafis, Pindar, Walter!« 
(Unweisheit, XXXVI) 

(1885) 
 

 O Hafis, Pindar, Walter! 
 Wohin ist alle Kunst, 
 Die ihr mich habt gelehret? — 
 Dahin wie Nebeldunst, 
5 Dahin, wie Wassertropfen 
 Auf einem heißen Stein. 
 Wie brauch ich wenig Künste 
 Zu meinen Verselein! 
 Das heißt in Liebe sein! 
 
10 Aber hätte nicht um Gold 
 Pindar einst geschrieben, 
 Wär auch seiner Helden Müh 
 Ohne Ruhm geblieben, 1 
 Und gesungen hätt er stät, 
15 Also wie es mir ergeht, 
 Einzig seiner Lieben. 
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